
FESTSCHRIFT FUR
CÜNTHER KoKKELINK



Festschrift für Günther Kokkelink

Herausgegeben von Stefan Amt / Layout Andreas Rasch



Vorwort

Günther Kokkelink wurde am 18. Juli 1932in Eilsum geboren und begann im Alter von
nur 19 Jahren das Studium der Architektur an der Technischen Universität Hannover.
1953 wurde er als wissenschaftliche Hilfskraft am dortigen Lehrstuhl für Bau- und
Kunstgeschichte angestellt und legte, nach einem einsemestrigen Studienaufenthalt in
Bristol, im Sommer 1959 die Diplomhauptprüfung ab. Im Anschluß war er dann in
verschiedenen Architektur- und Stadtplanungsbüros in Hannover, Braunschweig und
Ludwigshafen tätig und unterhielt in Hannover von 1963 bis 1967 auch ein eigenes Büro.
Mit seiner 1963 erfolgten Anstellung als wissenschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für
Bau- und Kunstgeschichte der Technischen Universität Hannover begann seine lehrende
Tätigkeit 1968 wurde er dort mit seinerArbeit über die Neugotik Conrad Wilhelm Hases
promoviert. Nachdem er 1972 und 1973 einem Lehraufuag für Stadt- und Baugeschichte
des 19. und 20. Jahrhunderts an der Universität Göttingen wahrgenommen und zugleich
die Verwaltung des Lehrstuhls für Bau- und Kunstgeschichte in Hannover übernommen
hatte, wurde er 1974 mit seinerArbeit,,Bedeutungen im Städtebau" habilitiert und noch
im selben Jahr zum Professor für das Fachgebiet Stadtbaugeschichte an der Technischen
Universität Hannover, der ersten Professur in der Bundesrepublik mit diesem
Schwerpunkt, ernannt.
Nach 23 Jahren der aktiven Lehre und Forschung, zu nennen sind hier hauptsächlich
seine Forschungsvorhaben zur Niedersächsischen Denkmalkartei, dem Profanbau der
Innenstadt Lübecks, den Bauwerken der Eisenbahn in Niedersachsen, G. L. F. Laves
sowie momentan zurArchitektur der Hannoverschen Schule, ging er im Oktober 1997 in
den Ruhestand. Dieses, sowie sein im selben Jahr begangener 65. Geburtstag, gaben den
Anlaß zu der vorliegenden Festschrift.
Wenn auch der Brauch der Widmung von Festschriften zunehmend in Frage gestellt und
bisweilen sogar als überholte Konvention abgetan wird, und Günther Kokkelink das
Entstehen der ihm zugedachten Festschrift mit sehr gemischten Gefühlen betrachtet hat,
bleibt festzuhalten, daß sich aus den Reihen seiner Mitarbeiter und Schüler eine große
Zahl von der Idee dieser Festschrift hat begeistern lassen. Dieses ist vor allem ein
Verdienst des Jubilars, der über den eigentlichen Lehrbetrieb hinaus zu vielen seiner
Schüler einen persönlichen und oft sogar freundschaftlichen Kontakt aufzubauen
verstanden hat. In dem seiner Dissertation vorangestellten Lebenslaufbedankte Günther
Kokkelink sich bei Georg Hoeltje für die Vermittlung der wichtigsten Grundlagen seines
kunsthistorischen Denkens; nun gilt der durch die Publikationen in dieser Festschrift
ausgedrückte Dank ihm - dem geschätzten Lehrer und Kollegen.

Der Dank des Herausgebers gilt darüber hinaus vor allem der Stiftung Edelhof, der
Stadtsparkasse, Herrn Hans-Jtirgen Narten sowie einem anonymen Spender, die durch
ihre finanzielle Unterstützung die Drucklegung dieser Festschrift ermöglichten, sowie
Andreas Rasch ftir das Erstellen der Druckvorlagen und B. Adam, H. Knocke, M. Kozok,
St. Lieb und S. Pecher flir ihre Unterstützuns.

Hannover im Mai 1998 Stefan Amt
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